
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
die Welle der Hilfsbereitschaft für 
Flüchtlinge ist auch bei uns sehr groß: 
Viele ehrenamtlich Tätige bereiten den 
Menschen hier in Lohmar ein herzliches 
Willkommen. Frau von Scherenberg 
(Bild) z. B. unterstützt die Lohmarer 
Willkommenskultur: Statt sich an ihrem 
Geburtstag selbst über Geschenke zu 
freuen, hat sie Freunde und Bekannte 
gebeten, für die Sprachförderung der 
Willkommenskultur Lohmar zu spen-
den: großzügige 2.000 EUR sind da-
bei zusammengekommen, die nun für 
wichtiges Schulungsmaterial einge-
setzt werden. Auch der GKN Driveline, 
einem Lohmarer Unternehmen mit 
Mitarbeiter/-innen aus über 15 Nati-
onen, liegt die Sprachförderung - als 
wichtige Grundlage für eine gute In-
tegration - sehr am Herzen: 7.000 EUR 
hat die Belegschaft bei ihrem Betriebs-
Sommerfest erwirtschaftet und nun 
gespendet. Selbstverständlich zählen 
nicht nur Geld- oder Sachspenden, viel 
wichtiger ist die richtige, tolerante Ein-
stellung den Menschen gegenüber, die 
aus Krisengebieten hilfesuchend zu uns 
kommen. Der großen Herausforderung 
der Integration vielfältiger Kulturen 
müssen wir uns alle langfristig stellen.
Und da ist es schön zu sehen, dass Loh-
mar mit guten Beispielen vorangeht.

Horst Krybus, Bürgermeister
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Kupinski folgt Riegler

www.Lohmar.de

„Lohmar früher und heute – Erlebtes und Erdachtes“  
Zum 25-jährigen Stadtjubiläum im 
nächsten Jahr veranstalten die Stadt-
bibliothek, die Buchhandlung Les-
Art und der Verlag ratio-books einen 
Schreibwettbewerb unter dem Motto 
„Lohmar früher und heute – Erlebtes 
und Erdachtes“. Verfasst werden soll 
eine Kurzgeschichte, mit maximal fünf 
Seiten Text, die Bezug zu Lohmar hat. 
Es ist beabsichtigt, eine Auswahl der 

eingereichten Geschichten zu veröf-
fentlichen. Die Preisverleihung findet 
während der Lohmarer Kulturtage im 
April 2016 statt.

Machen auch Sie mit! Attraktive Preise 
winken!
Einsendeschluss: 31.10.2015. 
Weitere Informationen: www.Schreib-
wettbewerb.Lohmar.de

~

Um auch dieses Jahr die Lohmarer 
Bürger/-innen und ihre Gäste auf das 
Weihnachtsfest einzustimmen, sind 
wieder Vereine und Organisationen auf-
gerufen, sich bei „Advent neu erleben“ 
mit stimmungsvollen Veranstaltungen, 
die die Vorweihnachtszeit auf besondere 
Weise erleben lassen, zu beteiligen. Mel-
den Sie Ihre geplante Veranstaltung an: 
Karl-Heinz.Bayer@die-Stadtmacher.de 

Advent neu erleben

Nach knapp elf Jahren im Rat der Stadt 
Lohmar verzichtete Bernhard Riegler 
(FDP) zum 31. August auf sein Ratsman-
dat, um sich verstärkt der Parteiarbeit 
widmen zu können. 
Für Riegler in den Rat nachgerückt, ist 
Waldemar Kupinski (FDP), der als sach-
kundiger Bürger von 2005 bis 2014 
bereits Ausschusserfahrung sammeln 
konnte. 

Die Initiatoren des Schreibwettbewerbs: Elisabeth Fuchs, Leiterin der Stadtbibliothek Stadt Lohmar, 
Susanne Gaukel, neue Inhaberin der Buchhandlung LesArt und Franz König, Verlag ratio-books (v. l. 
n. r.) mit Schirmherr der Veranstaltung Bürgermeister Horst Krybus.



Der Bürgerbus fährt neue, weitere Routen
Mit drei neuen Linien wird das Stadtgebiet erschlossen

Mit der neuen Linie 3 fährt nun der Bürgerbus auch vom Breidter Rücken nach 
Lohmar-Ort und zurück. Mit den Linien 4 und 5 erschließt er die Strecken zwi-
schen Wahlscheid und Honrath bzw. Wahlscheid und Höffen.
Nach dem Motto „Bürger fahren Bürger“ erfreut sich der Bürgerbus, der bereits 
seit 2006 mobil macht, großer Beliebtheit.
Die Fahrpläne der neuen Linien finden Sie unter: www.Bürgerbus-Lohmar.de 

Joey Kelly: Motivation für Lohmarer Schüler/-innen

JaiL-Wahl am 13. November
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•  Frouardplatz • Lidl • Aldi/Kaufland • Auelsweg • Dammweg/Ziegel- 
feld • Königsberger Str. • Alte Lohmarer Str. • Reitstall Sonneck  
• Südstraße I • Südstraße II • Pützerau I • Pützerau II • Auf der Hardt 
• Christianstraße • Waldschule • Hauptschule • Schmiedgasse  
• Rathausstraße • Frouardplatz

• Frouardplatz • Lidl • Aldi/Kaufland • Auelsweg • Volksbank  
• Steinackerstraße • Kiefernweg • Tannenweg • Donrath Schule  
• Pappelallee • In der Hühene • Karpenbachweg • Gartencenter 
• Wiesenpfad • Jahnstraße • Breiter Weg • Frouardplatz

• Frouardplatz • Lidl • Aldi/Kaufland • Rathausstr. (Edeka) • RSVG 
Hst. Salgert • Geberstraße • Kirche Breidt • Unterdorfstraße • Ost-
straße/Mittelstraße • Im alten Keller/ggüber Hnr. 5 • RSVG Hst. 
Breidter Str. • RSVG Hst. Grimberg • RSVG Hst. Kreuzhäuschen  
• RSVG Hst. Abzweig Ungertz • RSVG Hst. Ellhausen, Alteschule  
• Weegen, Amselweg neben Hnr. 19 • Weegener Str. neben Dorf-
platz • RSVG Hst. Hollenberg • Gartencenter Ramme • Lidl • Aldi/
Kaufland • Frouardplatz

• RSVG Hst. Im Müllenhof (Lidl) • RSVG Hst. Wahlscheid Kirche/ 
Forum • Bäckerei Mylenbusch • Stöcken • Hoven • Durbuscherstr. I 
• Durbuscherstr. II • Scheid, Langenweg • Scheid, Klausenweg  
• Scheid, Funkstr. • RSVG Hst. Weilerhohn • Honrath, Frackenpoh-
ler Str. • RSVG Hst. Lindener Str./Rösrather Str. • Ölbergstr. • RSVG 
Hst. Siebengebirgsstr. • RSVG Hst. Honrather Kirche • RSVG Hst. 
Bhf. Honrath • RSVG Hst. Agger/Bergaggerstr. • Steinweg • RSVG 
Hst. Wahlscheid Kirche/Forum • RSVG Hst. Im Müllenhof (Lidl)

• RSVG Hst. Im Müllenhof (Lidl) • Berta-Lungstras-Weg • Münchhof 
• Bonner Straße • RSVG Hst. Aiselfeld • RSVG Hst. goldene Ecke 
• RSVG Hst. Neuhonrather Kirche • Honsbacher Str./Honsgasse  
• AST Hst. Honsbacher Str. • Wacholderweg • Rotdornweg • Krebs- 
auerler Str. • Steinweg • RSVG Hst. Wahlscheid Kirche/Forum  
• RSVG Hst. Im Müllenhof (Lidl) 

Donrath

Datenbank erleichtert Hilfe 
bei Verkehrsunfällen

In den letzten Jahren haben umfang-
reiche Verbesserungen der Sicherheit 
von Kraftfahrzeugen wie z. B. Crash-
stabilität und Sicherheitssysteme den 
Schutz von Verletzten bei Verkehrsun-
fällen deutlich erhöht. 
Gleichzeitig können diese Maßnah-
men jedoch die Rettung von Verletzen 
aus einem Unfallfahrzeug erschweren.

Da es trotz regelmäßiger Weiterbildung 
der Einsatzkräfte nicht möglich ist, alle 
Besonderheiten der auf dem Markt be-
findlichen Kraftfahrzeuge zu kennen, 
hat die  Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Lohmar nun eine digitale Hilfe:
Im Einsatzfall starten die Einsatzkräfte 
der fünf Lohmarer Standorte zur Iden-
tifizierung des konkreten Fahrzeug-
herstellers und -modells eine direkte 
Anfrage beim Kraftfahrtbundesamt 
und erhalten binnen weniger Sekun-
den eine Identifikationsnummer, mit 
der sich in der Software das zum Fahr-
zeug gehörende Datenblatt aufrufen 
lässt.  Die fahrzeugtypischen Beson-
derheiten können so bei der Bergung 
berücksichtigt und die Rettungszeit 
aufgrund gezielterer Arbeiten verkürzt 
werden. Diese Hilfe kann ggf. über Le-
ben und Tod entscheiden.

Der Extremsportler Joey Kelly unter-
stützt das Förderprojekt „Vitamin P - 
Patenschaft für Ausbildung“ auf seine 
Weise: Unterricht einmal ganz anders! 
250 Schüler/-innen der Haupt- und Re-
alschule präsentierte er seinen Moti-
vationsvortrag „No Limits - Wie schaffe 
ich mein Ziel?“ Der prominente Loh-
marer berichtete von seinen vielen un-
glaublichen Erfolgen und Leistungen, 
ließ aber auch erlebte Niederlagen 
nicht aus. Die kleinen Geschichten 
vom Scheitern machten ihn dabei be-
sonders sympathisch.

Sein Tipp für die Schülerinnen und 
Schüler: Es ist nicht wichtig, welche 
Ziele man sich setzt, es ist wichtig, 
dass man sich Ziele setzt.
Kelly kam mit seinem humorvollen Vor-
trag bei den Jugendlichen gut an, die 
im Anschluss noch Schlange standen, 
um ein Selfie mit dem Prominenten zu 
ergattern.

Vitamin P - Benefiz-Aktion: „Wie schaffe ich mein Ziel?“ 

Das Projekt Vitamin P bringt Jugendli-
che mit ehrenamtlichen Patinnen und 
Paten zusammen, die sie auf dem Weg 
ins Berufsleben individuell unterstüt-
zen und coachen. 
Es werden noch Patinnen und Paten für 
das Projekt Vitamin P gesucht! Interes-
sierte melden sich bitte bei Brigitte.
Feist-Kalafate@Lohmar.de

Projektleiterin Brigitte Feist-Kalafate mit Joey 
Kelly beimVortrag „No Limits“

Die neue Software wird durch die Firma GKN 
Driveline GmbH finanziert. 

Kinder und Jugendliche im Alter zwi-
schen acht und 20 Jahren können sich 
in den Jugendausschuss in Lohmar am 
13. November wählen lassen und dann 
gemeinsam über aktuelle Themen und 
Ideen reden und selbst ganz aktiv ihre 
Interessen gegenüber der Stadtverwal-
tung vertreten. Weitere Informationen: 
Liane Rieger, Tel.: 02246 15-313.

Schnellere und gezielte Hilfe 



Ehrenamt des Monats Oktober: Erika Oberdörster 

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

 „Wenn mir ein Ehrenamt Freude berei-
tet und ich etwas bewirken kann, bin 
ich gerne dabei“, das ist Erika Oberd-
örsters Devise. Die Lohmarerin ist Mit-
begründerin und stellvertretende Vor-
sitzende der Lohmarer Tafel und leitet 
als ehrenamtliche Helferin die Waren-
ausgabe. Seit 2008 nutzen Lohmare-
rinnen und Lohmarer die Tafel und zur-

zeit erhalten rund 500 Personen jeden 
Dienstag Lebensmittel, die von Lohma-
rer Geschäften und Privatpersonen ge-
spendet werden. 
Mit der wöchentlichen Warenausgabe 
und der regelmäßigen Abholung von 
Lebensmittelspenden sowie vielen or-
ganisatorischen Arbeiten ist sie oft bis 
zu 20 Stunden pro Woche gefordert. 

Ohne familiäre Unterstützung wäre 
dieser Einsatz nicht möglich. „Ab und 
zu muss man mich bremsen, sonst 
merke ich nicht, dass ich mich über-
nehme“, gibt die Honratherin zu.

Jeden ersten Freitag im Monat trifft sie 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Lohmarer Seniorenheims Meigermüh-
le, die aufgrund ihres Alters besondere 
Ansprache und Fürsorge benötigen. 

Im Rahmen des Pfarrbesuchsdienstes 
der Kath. Kirchengemeinde Lohmar be-
sucht sie Senioren ab 80 Jahren zu ih-
ren Geburtstagen sowie an Ostern und 
Weihnachten.

Als Mitglied im Liturgiekreis der Pfarr-
gemeinde bereitet sie Gottesdienste 
zu besonderen Anlässen vor, ist Lekto-
rin und Kommunionhelferin und unter-
stützt die Arbeit im Caritasausschuss. 
Im Pfarrgemeinderat war sie fast zwei 
Jahrzehnte an der Gestaltung des Ge-
meindelebens beteiligt. Ebenfalls 20 
Jahre führte sie die Erstkommunions-
vorbereitungen durch und gab dieses 
Ehrenamt 2007 an die nächste Gene-
ration weiter. Es ist ihr wichtig, zum 
richtigen Zeitpunkt eine Aufgabe ab-
zugeben: “Es ist schön, wenn junge 
Leute nachrücken, die Verantwortung 
übernehmen und neue Ideen einbrin-
gen!“ 

Für Erika Oberdörster ist es ein persön-
liches Bedürfnis, ihre caritative Ader 
auszuleben und anderen Menschen zu 
helfen.  „Aber nur mit einem funktio-
nierenden Umfeld, einer verständnis-
vollen Familie und zuverlässigen Mit-
streitern kann man erfolgreiche Arbeit 
leisten, anderen Freude bereiten und 
auch selbst Freude haben.“

Man glaubt es kaum, so viel Energie mit fast 70 
Jahren ist wirklich wünschenswert: Erika Ober-
dörster in der Ausgabe bei der Lohmarer Tafel

Lohmarer Mundartgruppe 
punktet in Köln
Nachdem sie bei der diesjährigen Ko-
stümsitzung von „Saach hür ens“ Loh-
mar“ e. V. Ende Januar in der Jabach-
halle überzeugen konnten, wurden 
sechs Schüler/-innen aus der Mund-
artgruppe der Musik- und Kunstschule 
der Stadt Lohmar, im Frühjahr in der 
Jugendgruppe des Literarischen Komi-
tees im Festkomitee Kölner Karneval 
aufgenommen, wo sie seitdem unter 
anderem von ihrem Lohmarer Lehrer 
Erwin Rußkowski ausgebildet und für 
die karnevalistische Bühne vorberei-
tet werden. Beim „Auswahlabend“ des 
Komitees überzeugten die Nachwuchs-
talente die gestrenge Jury mit einem lu-
penreinen und viel bejubelten Auftritt 
dermaßen, dass sie nach 2014 erneut 
beim Vorstellabend des Festkomitees 
am 3. Oktober dabei sein werden. 
Die Mundartgruppe der MKS Lohmar 
ist sehr stolz, dass ihre  Arbeit nach 
den gut zwei Jahren ihres Bestehens 
auf diese Weise Früchte trägt und An-
erkennung findet.
Neue Teilnehmer für die Mundartgruppe 
sind herzlich willkommen: Geprobt wird 
jeden Dienstag von 17 Uhr bis 18:30 Uhr 
in der Villa Therese in der Hauptstraße.

Top Azubi der BürgerStiftungLohmar:Philipp Henschke

„Lohmars Top-Azubi 2015“ ist Philipp 
Henschke, der seine Ausbildung zum Ver-
käufer im Lohmarer Sport-Shop Halpaus 
absolviert. 
Die Ausbilderin Regina Halpaus hatte 
Herrn Henschke zu „Lohmars Top-Azubi“ 
vorgeschlagen: „Der 19-Jährige zeichnet 
sich nicht nur durch konsequente Kun-
denorientierung aus, sondern tritt immer 
motiviert und engagiert auf“, schwärmt 
sie, „er hat sich ein hohes Fachwissen 
angeeignet, bringt viele kreative und 
konstruktive Ideen zur Verbesserung der 
Prozessabläufe und des Sortiments ein.

Ein gutes Team: Regina Halpaus und ihr ausge-
zeichneter Auszubildnder Philipp Henschke

Für seine Auszeichnung hat Philipp 
Henschke von der BürgerStiftungLoh-
mar 500 EUR erhalten. Dieses Jahr 
hat die BSL noch drei weitere Auszu-
bildende ausgezeichnet und mit ei-
ner kleinen Prämie honoriert: Monika 
Strehlau macht eine Ausbildung zur 
medizinischen Fachangestellten in der 
Kinder- und Jugendpsychiatrischen 
Praxis Dr. Schmitz-Kollwitz. Jana Pta-
schinski überzeugte als Auszubildende 
zur Hotelfachfrau im Landhotel Naafs-
Häuschen und Manuel Wagner hat 
seine Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten bei der Stadt Lohmar 
mit Bravour abgeschlossen.

Bereits zum fünften Mal würdigte die Bür-
gerStiftungLohmar nicht nur engagierte 
„Top Azubis“ sondern auch den jewei-
ligen Ausbildungsbetrieb und dessen En-
gagement für die Nachwuchsförderung.
Auch mit dem Studienstipendium fördert 
die BSL den Lohmarer Nachwuchs. Mit 
2.000 EUR werden Persönlichkeiten mit 
gutem Notendurchschnitt und großem 
sozialen Engagement ausgezeichnet. 
Die Bewerbungsfrist läuft bis 15. Okto-
ber. Weitere Infos: www.Buergerstif-
tunglohmar.de

Schnellere und gezielte Hilfe 



Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeister Horst Krybus 
besprechen wollen? 
Dann besuchen Sie die Bürger
meistersprechstunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus 
Anmeldung bei Frau Frielingsdorf: 
Denise.Frielingsdorf@Lohmar.de 
oder unter Tel.: 02246 15-104.

Die Rats- und Ausschusssitzungen 
finden ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 
Auf der städtischen
Internetseite
www.Lohmar.de 
können Sie sämtliche 
Beschlüsse über das 
Rats-Informations-System nachlesen. 

Ausschuss für Bauen- und Verkehr: 
Montag, 19. Oktober
Ausschuss für Umwelt- und Klima-
schutz: Dienstag, 20. Oktober
Schulausschuss: 
Dienstag, 27. Oktober

Herausgeber: Stadt Lohmar, 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 4, 
53797 Lohmar, Tel.: 02246 15-0
E-Mail: Rathaus@Lohmar.de
Redaktion: 
Elke Lammerich-Schnackertz
E-Mail: Presse@Lohmar.de
Redaktionsschluss: 18.09.2015
Fotos: Stadt Lohmar, Morich
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

www.Lohmar.de

Sitzungstermine

Bürgermeister 
Sprechstunde 

Impressum

Seniorenvertretung
Sprechstunde: Do., 15. Oktober
10:00 - 12:00 Uhr, Altes Rathaus, 
Hauptstr. 25, Lohmar

Paul Panzer 29. 10. 
„Invasion der Verrückten“

Wir gratulieren
Eheleute Werner und Anita Steimel 
zur Goldenen Hochzeit am 2. Okto-
ber, Lohmar-Birk

Katharina Schiffbauer zum 90. Ge-
burtstag am 16. Oktober, Wahlscheid

Tickets zum Preis von 27 EUR zzgl. 
VVK-Gebühren sind an folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich: Info-Theke 
im Stadthaus, Hauptstraße 27 - 29, 
SKRIBO IBS, Breiter Weg 4,  Laden 78, 
Wahlscheider Straße 31 und online un-
ter www.bonnticket.de. sowie an der 
Abendkasse zum Preis von 29 EUR.  

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserer Mitarbeiterin und Kollegin

Martina Rösner
die nach langer Krankheit im Alter 
von 52 Jahren verstorben ist.
Frau Rösner trat am 01.04.2002 in 
den Dienst der Stadt Lohmar ein und 
war bis zuletzt als Sachbearbeiterin 
im Bauaufsichtsamt tätig.

Mit ihr verlieren wir einen beson-
deren Menschen und eine vertraute 
Kollegin, die mit großem Fachwis-
sen, Engagement und Augenmaß 
ihren Beruf ausübte und durch ihre 
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
sowie durch ihre offene Art bei Vor-
gesetzten, Kolleginnen und Kolle-
gen gleichermaßen geschätzt war.

VHS-Aktionstag 
Wissen und Können im Beruf

Die VHS bietet am 24.10, ab 9:30 Uhr 
in der Villa Friedlinde Workshops für 
mehr Sicherheit, mehr Zufriedenheit 
und mehr Erfolg im Beruf.
3 aus 9: Das ist die Kurzformel für Ihr 
ganz persönliches Programm am Akti-
onstag „Wissen und Können im Beruf“. 
Wählen Sie einfach je einen Workshop 
am Vormittag, Mittag und Nachmittag 
aus. Sie werden sehen: Der Mix aus 
verschiedenen Themen macht Spaß 
und oft genügen schon zwei Stunden, 
um eine Hürde zu überwinden und ein 
Ziel zu erreichen.
Workshop-Auswahl am Morgen
WS 1.1 Mit Körpersprache überzeugen
WS 1.2 Mehr merken - besser arbeiten
WS 1.3 Den eigenen Standpunkt über-
zeugend vertreten
Workshop-Auswahl am Mittag
WS 2.1 Mit Farbe & Stil die persönliche 
Wirkung verstärken
WS 2.2 Entscheidungen treffen 
WS 2.3 Kommunikation am Telefon
Workshop-Auswahl am Nachmittag
WS 3.1 Drei Regeln für Ihre Präsentation
WS 3.2 Rücken, Schulter, Nacken - 
Übungen fürs Büro
WS 3.3 „Nein“ sagen und sich gut fühlen

Veranstaltungskosten 65 EUR, Anmel-
dung und weitere Informationen: Si-
mon Bauer, simon.bauer@vhs-rhein-
sieg.de, Telefon 02241 3097-41
 

Kunstausstellung der 
Kunst- und Musikschule 
Noch bis zum 18. Oktober ist die große, 
jährliche Ausstellung der Musik- und 
Kunstschule der Stadt Lohmar in der 
Stadtbibliothek in Lohmar, während 
der Öffnungszeiten, zu sehen. 
Es werden Arbeiten präsentiert, die im 
vergangenen Jahr im Unterricht ent-
standen sind. Es ist ein breites Spek-
trum an verschiedenen Techniken zu 
bewundern: Bleistift-, Pastell- und 
Kohlezeichnungen, Ölgemälde, Acryl-
malerei, Aquarelle und Arbeiten in Ton, 
Gips und Pappmaschee im dreidimen-
sionalen Bereich. 
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.  

Lohmar. Für mich persönlich 
                                   kulturell aktiv 

www.lohmar.de 

Eröffnung: 
Freitag, 18.9.2015, 18.00 Uhr 

in der Stadtbücherei  Lohmar, Hauptstr. 83 

der Kunstschule Lohmar 
Ausstellung 

18.9. – 18.10.2015 

Marcel Böttcher 

Marcel Böttcher


